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Mitteilungen 

 Der Antrag aus dem Erweiterten Konferenzvorstand (EKV) bezüglich der Ressourcen im 

Kindergarten wurde weitergeleitet und wird in der Quartalsbesprechung vom Dezember 

mit dem Departementsvorsteher Conradin Cramer diskutiert. 

 Der Antrag aus dem EKV zu den Kollektivbilletten BVB wird bezüglich der Sekundarstufe 

noch abgeklärt. Sobald der Sek I-Beschluss steht, wird auch dieser Antrag an das 

Erziehungsdepartement weitergeleitet. 

 

Ergebnisse der Konsultation zur Schullaufbahnverordnung (SLV) 

An der Vorstandssitzung werden die Konsultationsrückmeldungen der Standorte präsentiert. 

Die hohe Beteiligung ist erfreulich und unterstreicht die Brisanz des Themas. Die vollstän-

dige Auswertung wird demnächst auf der Homepage der KSBS einsehbar sein. Ein wichtiger 

Aspekt der Rückmeldung war, dass mehrere Primarschulstandorte sich nach den Erfah-

rungen der Mitarbeit im Zusammenhang mit den Lernberichten des 1. Zyklus nicht ernst-

genommen fühlten und Fragen zur Ernsthaftigkeit und Glaubwürdigkeit solcher Partizipa-

tions- und Konsultationsprozesse stellten (Stellungnahme des Primarschulstandortes St. 

Johann). Des weiteren wurden im Vorstand auch die beiden folgenden Fragen diskutiert: 

1. In der Begründung für die Änderungsvorschläge der Volksschulleitung wird wiederholt 

damit argumentiert, dass durch die vorgeschlagenen Massnahmen der Leistungsdruck 

auf die Schülerinnen und Schüler reduziert werden solle. Wie steht der Vorstand zu 

diesem Grundanliegen der «Reduktion des Leistungsdrucks für SchülerInnen»? 

Beschluss: Grundsätzlich unterstützt der Vorstand diese Absicht, kann aber die 

vorgeschlagenen Massnahmen so nicht unterstützen.  

2. Will der Vorstand zusätzliche eigene Schwerpunkte in der Konsultation zur SLV 

setzen? Beschluss: In der Rückmeldung der KSBS soll explizit die Stellungnahme der 

Standortes St. Johann erwähnt und unterstützt werden.  

 

Präsentation Grobprogramm GeKo 19 

Dem Vorstand wird das provisorische Programm der Gesamtkonferenz GeKo vom März 

2019 präsentiert. Neu gibt es ab 8 Uhr eine Einlaufzeit mit Kaffee und Gipfeli, das Programm 

beginnt um 8.45 Uhr, das Ende ist ca. um 11:45 Uhr. Es gibt keine Pause mehr.  

 

Maturprüfungen und Belastung an den Basler Gymnasien 

Dem Vorstand werden die Ergebnisse einer eigenen Umfrage an den Basler Gymnasien zur 

Belastungssituation von Lehrpersonen während der Maturprüfungszeit vorgestellt. Die 

Ergebnisse werden weiter mit den RektorInnen der Gymnasien und den Konferenzvor-

ständen der Gymnasien diskutiert werden. 

 

Auftrag an die Konferenzvorstände: 

 Die Kollegien werden aufgerufen, sich in ihren Konferenzen zu überlegen, welche 

Anliegen sie im geschäftlichen Teil der GeKo 2019 einbringen wollen. Erste 

Rückmeldungen sollen an der Vorstandssitzung im Dezember erfolgen.  

 Die Konferenzvorstände, deren Standorte Personen als StimmenzählerInnen oder 

für das Wahlbüro an der GeKo 2019 stellen, werden von der KSBS direkt 

angeschrieben. 


